
Gut. cin paar Dinge sind schon andc'rs, und zwar die Meister-
schatisbedingullsen. Ich kann gar nicht mehr zàh1en, nach rvie vie-
1cn ..qerechten" Modi ich schon um Mcisterschaften gespieit habe,

ich t'eiB allerdings u,ohl. dass clie Anderungen fast a1le Ausen-nvi-

scl.rcrei warcn, denn am Jahresende standcn trotz Bedir-rgr-rngs-

s-r-chsel u,reder dieselben Sportfi'eunde vorne .

Die Gufen sind eben die Guten, und diese werden
immer vorne stehen, es sei denn, wir knobeln die Mei-
sferschqffe n aui der Yersammlung ous.

Utrd s-.rrum wi11 man nicht kapieren, dass Meisterschafrsl.ciinguir-
qen inr Taubensport nur 5 %r der Mitglic-dc-r be treiËn unri die :e -i
1.1i, sou'ieso bei der Stangc' bleiben.

- tracLbec+rog

Ihr da. die Verannr-crrtLichen. kiimmert Euch endlich urn die groBe

Mehrheit. dcnn di.-.r- SportÈer-rnde sind das (làngst schon bnichi-
ge) Fundanrent unsl-ri-s Tar-rbelrsports, ohne sie hat er keinerlei
Chancenl

Sei t tiintii c -lairr: n Sr'i.r r' u r-r n rcrt' Mi tgliederzahlen kontinuicr-
lich zLrriick. ili .t-r: -r'iZ.r': l, ,-irhrer.r rrrit deutlich steigender Ten-
dcnz. Un.i n'ir h.r:;:: :--:--l:: l-ir:ruf rcagiert, denn die tollcn und su-

pL-rr.Lrriil F:.:,.i-,:--:.. :-: ::i:l:r i6 qe§-:rltig groBen Verbandsau-
srL-lil1l.:ill. ir: -..:l:: -i.-rj.:ri:r Intnrobilien und unsere immer
pr.:il a:-:-: :: ii-i,.: ::--=,-::.:: -:::! riir die n-irkliche Ennvicklung
i'ii::;. -i:::::',-:::.-.' :.---:-.-. :-.-:' :-r z\\-i:.h-llzeitlich schon zuhattf,
..-,;i: i-.'.',-:, -,-----:: ::-- --:-.-'::-:- :.-'l-:::'t:tt-,--:zin. l)re Zeit der Vor-
.iil-...:. -:::j j..:{:,i:-:,. :-:-.:--:,:-.,.--.:,:::'.':r'1 zli lartqC gCdaUert,

C. l:1.i.. :1.-l-.-: -..:-:.i,.: .'.,:-i.:..

Mouscr und
scnsf ncch wos

l+
f.z -. i-it rlir',/t'r -io tlcit. Dcr Dcrbyflrg rnit durJtrtrytarfuan liegt hin-
tet ttns. a-,,,r.1,, *,1i,i-r-r cr Te il rursererJurt.qert rttutde wah.yscheinlich :tmcjch.st

uerdrutkelt gelultot urd sclilie-lllich n,oclt beigelichtet worden. Eíne kleinere

Cruppe tiltserer Tierc gelt noch auf die sogendnnten I'Jatour- oder Tart-

Fliige (niederlàndisthe iiamen -ffir die spcitenJwtgtierfli,Lge nach der eigentl.i-

dtenJurtgtiersdison). Aber auch_fiir die meisten niedeykindischen Sportfreun-

de ist es ehey aus mtd uorbei mit den Flíigen. Das LiilÍ wird abgesclnltet.

Zrpei Tage lang gibt es dann nrtr ein bisschert Cerstc anf dern peràmkelt

gclnlterren Schlag- urd schon geltt es ritlttig los nrit dcr Mauser. DieseJurry-

tarrben, die lange ue rdunkelt geltalten wurdctt, haberr nun eine ganz spezicl-

le Unzerstiltzr,tng nötig, danilt sie auch gut durch die Mauser komnrcn.

Viele von uns haben groBe Probleme damit, Abschied zu neh-
men von Tauben, die man das ganzeJahr so liebevoll umsorgt hat.

Denn schlieÍl1ich sind wir ja auch Brieftaubenliebhaber. Doch lei-
dcr muss das sein, weii wir sonst Gefahr laufcn, unseren Bestand
imnrer lveiter auszubauen. Und das hinclcrt uns g:1nz sicher daran,

voranzukomr-nen, so1l heiBen, erfolgreicher zu werden. Sei deshalb

also streng, abcr dcnnoch gerecht auf diesem Weg. Tauben, clie

rrchtig gut Íliegen, leider aber keinen perfekten Körperbau haben,

können deshalb leider nicht auf den Zuchtschlag. Sie miissen Rei-
setauben bleiben. Sonst laufen u,ir doch Gefahr, diese Unzulàng-
lichkeiten ztichterisch in unserenr Stamm zu verankern. Eine Tau-
be, die auf den Zuchtschlag umziehen soli und darf, rnuss top ge-
flogen haben r-rnd gleichzeitig iiber eir-ien pertektcn l(örperbau ver-
Íiigen. Uncl selbst dann brar-rchst du noch viel Gliick, um daraus

auch echt gute Tauben zu zi-ichteu.

Wdt*u*
fw\,rrlot*,r

Je eher wir also ar.rslesen. desto besser. Dcnn es ist von à11ergröBter

Wichtigkcit, nur gLlte r-rnd glc'ichzeitig ar-rch gcsundc Taubcn zn be -
halten. Dies beugt Intektionsgeàhren vor, liefert aber glei.chzeitig
auch Íiir die tibrig Gebliebenen mehr Platz, Saucrstoffund danrit
auch ein rvesentiich geringeres Gesundheitsrisiko.

Demnàchst (2016) grbr es u-ieder Olvmpische Spiele. 
'Was 

ist
daran spannend, u'enn :lui dieseu'r qroBen Spornvettberverb vier
ToplàuÍèr iiber 1(X) m an den Star-t gingen und nran u'eitere zrvei

rnit 25 m Rrickstand l.rint.'rhcrlar-rtin sehcn miisste? Und was

glaubst du, wer dann qt-s'inncn u'iirdc-?

Tauben tauschen jerzt all ihr Gefieder gegen ein neues aus. Und
nrit diesem Gefieder rniissen sie dann im kommendenJahr die ge-
samte Saison bestreiten. -'[e besser a]so die Qualitàt des neuen Fe-
derkleides beschaftèn seirr r-'ird. desto besser werden unsere Tau-
ben auch Leisrung brinqcr-r können. Unsere Liebiinge haben doch

im l\cgclfall cine an-srr.'nqcnc-1e Saison hinter sich. Es ist fiir sic da-
her alles andere ;rls .'intjrch. jerzt zruch noch eine solch anstrengen-
de Mauselzeit ol.rnr' Unrerstiitzung erfolgreich zu absolvieren.

Die Saison liesr hinrer uns und die Taubenfachzeitschriften sind
voll nrit Anqeboten. Darunter natiirLich Mauserrnischlrngen, zum
Beispiel zum kleinen Preis. Und das ist doch genau das, wonach der
Liebhaber sucht. oder-? Das làuft doch genau so, clenke ich mir da-
bei. Sieben S;icke zu eincrn unslaublicir giinstigen Preis von ... Viel
tiir kleinc-s Ge1d. Jetzt rlöchte ich aber allzu gern err,vas genauel ir.r

soich .'incn Sack hincinschauc'n. Ja, leider hat das, was ich dabei zr-r

sclren bekomnre, eher u,eniger rnit Mauscrfutter zu tun. Oder
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traaLbeckag

manchrral isr die Fr-irrerzusrmlircllstellung sogar eher eine Beia-
stung à1s eine Hiliè riir lil Ti:re. Sie enrhaken oftmals ausschlieB-
lich Getreid..sorrcrl. di: :;ihr lrcist-eLr sind. Ich nenne diese daher
dann auch .. Corni.r.rt..r::: -.. :: Lr n{('r r 

".

Na, jal Da kann i;l: :.'j.:-,. ioviel ich nur will. Vielc Liebhaber
rvolle, eiràch docir r::--l:: .:'.:: r'rich hören. I)ass so das Federkleid
rveder gut, 11och koi:rrl=:: ..:itilicrr §,ird, und dass die Chairce auf
spröde, harte Fedcrn ÈrL-rr,, -:.. irss sre iiber'Winterwiederalte l)au-
ncn Gsthalten, dass die Cl..:r--: rur Krankheitsausbrriche somit ver-
gröBert wird, dass auch ;-= :-..-esre Reisesaison alles andere a1s er-
folgreich sein u-irc'l unc -i,.. :r: Tauben wieder einmal iiber nur
wenig Widerstandskr.'-,:-.-r::r-:-:i:1 - alles das ist eine Predigt Íiir tau-
be Ohren. Man rctle r i'.'-. :-:-:::- rine Wand. Von der kornr-nt auch
keine Annvort. Sir. r:..-: --:.-. :..-iL.r so stehcrt rvic immer.

Der ver slön d ni sv oll e Z ii chte r

Also gche rch r-..:: i:- . -- -::.en 'Weg rveiter mit jenen Sport-
freunden, die ar.rik:r: .:- .'- l-i :n schon gleich nach dem Start ha-
bcn u.ollcn. Das s:r:: .::: :-J ::rigen. fiir die eine klasse Mauser,
ein hohe's \\-idr':r:.: j:-, -.: -i::. r-itale Tauben rnit einem super-
seidigc'n Feclc'r.-r:: j .:-- ''- -'---:::: .it.rd. Diese Tauben werden dann
das konrplcir: :c'l::---i: _-,. . -i.-,'on profitieren. Es ist jetzt also un-
serc Autqabr. ',-i:- z,: :: - :.---:::- iind daraufzu achten, dass mit der
Gesundheit auch ,,.,::.*----- . -.. :it bester Ordnung ist.

W'àhrend di:ser \1.--:r:::::,lJc sind sie doch etwas anÍàlliger,
ern'as qeschn-]-c:rt:: ::,-i t--:-:: :iuch gefihrdeter fiir Krankheiten
s-ie zunt B:i.:.i-- --:-. :::::-'.-.--J-rtntèktion oder Àhnliches.

Das -{-1r-r-...:---::t-.:. --: : Ja,i-. \\-às man seinen TiereD nun ge-
- ..-..,:;hr. fi-ische Luft, soviel Sonne wie

J:-:-:se11, regelmàBig ein Bad. Regel-
:r:-:n.ll iru Monat. Klar, das kann rnan

-"'1. rst aber in meinen Augen absolut
::rindestens einmal, besser aber noch

-: ::rr-n Lauf. Keine Tricksereien- mehr
. ,-,- -.-.:.. L;rss' deine Tauben ntöglichst viel

.-r-:.r-. S:l nrirssen rvieder eins werdcn mit der
: j:r -i:r R:rtrbvogels aber nicht geht, dann so

rr:.-n in die Voliere.

Allerbestes Futter f 0r die Federn

IJnsere TiCri :--ii:-- ...,--::nd dieser Mauserzeit ihr komplettes
Federkleid ern-u.::--. -i :- ::=: n:n diese Zeit auch die groBe Mau-
ser. lJm das ar-rc}.r l=rz--:---: -.:,:.-n zu können, benötigen sie viel Ke-
ratin-Eir,veiB (c-ine lr:::--.. F.-Jer enthàlt viel Keratin). Das sind
schwcfelhaltiee Eis'c.. ... -i,: .-,. .:. r'i,..I Cysteine cnthalten. Wir fin-
den diese besonders i:: I.',,.1:-..:.rr. ir.r 'Weizen sowie in Soja. Einc-
wirklich gute Mausernr:s;l:,::r! .nrhrlh daher auch genrigend von
diesen Getreidearten \\ 1i -:'-:.-ii Saaren.

Ein wirklich gutes ,\1:u.r:irrrrc-r darf auf keinen Fall belastend
Íiir unsere Tauben sein. De.h:11. darf es auch nicht zu viele Htil-
senfrtichte enthàlten. Srarrde.ren l-nuss es faserreich sein, r_rrn die
Aufnahme urrd natiirlich zrL1.h tiie Ve.rdauung zu stimulieren. Dar-
riber hinaus noch vielsc-itiq. rtrit leichr r-erdaulichen EiweiBen, nicht
zuviel Mais, abcr ausreichc-nd tettreicherl Saaten - dic richtigen fett-
reichen Saaten, die das Widerstandsvermögen erhöhen. Das sind

jene Saaten, die möglichst viele Omega 3-Fertsàuren enthalten.
Teuer? Du verÍiitterst dadurch in der Menge sicherlich 15 - 20 %
weniger als sonst. Nun, das rechne dann ma1 r.om preis ab.

Fel*reiche SooÍen

Um EiweiB in Körpereir,veiB urnzuserzen. sind auch Fettsàuren
von groBer Wichtigkeit. Die richtigen Fctrsriuren geben den Tau-
ben eine schöne gesunde Farbe. Dcnk' nur r.nal an ein pferd, dem
man Leinsaat beiÍiittert. Das glànzt lvie eine Speckschwarte. Lein-
saat sorgt Íiir eine gute Durchblutung der Haut und ist besonders
wichtig fiir Haarc und Federn. ,,lJnser öl enrhàlt viel Omega 3-6-
9". Ein Spruch, an dem man nirgendrvo mehr r-orbeikornmt. Das
hört sich doch auch gllt an, oder? In Wirklichkeit sagt das gar
nichts. Und stimmt das rvirklich so? Denn es geht unr das richtigc
Verhàltnis untereinander. Ein àlsches Verhàltnis mit einern Ztvtel
an Omega 6-Fettsàuren kann durchaus Darm- und Luftwegeinfek-
tionen zur Folge haben. Omega 9 kann der Taubenkörper selbst
produzieren und ist darum auch unnötig, es zuzu{iihren. Der Ge-
halt der beiden Fettsàuren Omega 3 und 6 muss aber ziemlich eng
beicinanderliegen, u,as aber làngst nicht immer der Fall ist.

Aminosöuren

Diese sind die Eiu.eiBbausteine. Sie sind u. a. in Hiilsenfriichten
enthaiten rr,.ie in gl-incn und gelben Erbsen, in Katjang, Linsen,
Wicken und Maple Peas. Auch die getoastete Sojabohne sowie alle
fettreichen Saaten enrhalten viel rverwolles Eiwei8. Die Sojabohne
selbst enthàit doppelt soviel schwcfelhaltige Aminosàuren wie die
meisten Erbsen. Unser Bestreben muss darauf ausgerichtet sein,
unseren Taubcn einc möglichst umfangreiche, aber dennoch vcr-
.wertbare Anrinosàurcnltlcnge zur Verfiignng zu stellen, um auf
diese Weise einen optimalen Mauserverlauf zu erreichen. IJnsere
Natur bietet uns da r.ie1 nrehr, ais wir uns vorstellen können.

Min e roli en und Spurenelemenfe

Die sind in dieser Jairreszeit sanz besonders rvichtig. Grit und
Kalk allein sind absoh-rt nnznreichend. um den Mineralienbedarf
auch u.irklich abzudecken. Dr-r kannsr rc-gelrnriBig Distelr von
Löwenz:rhn. abcr ar-rch noch Karotten, Knobl:ruch, Zwiebeln, vcr-
schiedene Tecsorren. einiqe Kràuter, Buttermilch, mageren Jo-
ghurt, Quark, Ilierhetè. Bàckerhefe, Wacholdetbeerensafr usw.
verabreichen. Diese enrhàlren aile viele Mineralstotïe, Aminosàu-
ren und nadirliche Vitarnine. Auch Lehm und Heilerde enthalten
viele Mineralien. Deren Srruktur ist so angelegt, dass sie iiber eine
groBe Obcrtlàchc verÍiigen und daher auch viele GiftstotTc autTan-
sen können. Wachsturnsstörungen können zr_rrn Beispiel dr-rrch ci-
nen Mangel:rn Calcium, Phosphor, Kalium, Magnesium, Natrium
und Kupfèr cntstehcn. Deshalb auch ist in dicser Jahre szeit eine
ausgewogene Mineralienrnischung unverzichtbar.

Eín wertvoller Típp

Diesen hatte ich bereits in einem friiheren Artikel empfohlen:
Ilrins' einen EsslöÍTel Leinsamcn mit cinem Liter'Wasser zunr Ko-
chen. Lass' dies 5 Minuten lcicht köcheln. Dar-rn làsst man diesen
Sud ein rvenrg abkiihlen und gieBt die Fli.issigkeit in einc Kannc.
Den ausgekochten Leinsamen siebst du raus und wiríst ihn weg.
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L;rss' es nicht zu kalt rr erden, weil es sonst zLl einem Brei u,ird ur-rd

1r;i1r cs nicht rnchr aus der Kanne bekoilmt. Ztvei- bis dreimal in
Ccr \\bchc gibst du deinen Tar:ben dicscs ,,Lcinsanrenlàsser" zu

trtnk.-n. Natiirlich kannst du dicse Mrschuns unbedcnklich Íiir
nrchr.-r.' Tagc 1èrtiunrrrchcn und :rnÍbervahrcr.r. Man klmr dlzu dic-
sc -\liscirnns allch nrit 5 EsslöÍJèhi pro Litcr zubcrcircn und fiigt
rllnn noch -l Litcr kaltes Wassc'r hinzu, r',.oclurch du clann insges:rnrt

-r Lit.-r r-on dieser Lösung hast. Du u,irst groP-,e Auqen kriegen,
s'enn du srehst, r,r.ie positiv sich dcinc Tauben veràndern.

LjiÉ**-rí*e

Sci rn clicscr Zeit nicht zr-r knickrig niit Viranrinen. Vor alle m die
B-\'it.rnrinr' srnd in dicscr Zcit Lrnglalrblich rvichtig. Machc dabei

licL.cr cincl ]Jogcn Lulr chclnischc Vitarrrinc und vcrabrcichc dci-
ren Taubcn bcispie lsu'eise lieber tsier- oclcr ar-rch ll:lckerhe fè. 'Wur-

zeln .'nthrrltc-n viel Vitamin À, Lebertran vicl Vitarnin D. Wenn
zr-ul Bc-ispiel clie Sonne sich nicht so recht sehen lassen rvi11, dann
ist .-s rarsam. diese ab und zu iibcrs Futter zu geben. L)as grlt so auch

liir \\''eizenkeimö1, r,r,ci1 es Vitamirr E enthiilt. L)as bercits senannte

:r ..r'.ihrcnd

: -l:lt.ll:der N1au.;:'- -

zuriick zur \..:
che clic'r r1,.. t -

l- So schrcibt die Íathpresse:
. Fred Souerhier - Ahsolule Spitze in

Reise u. Zucht lïitot ous dem Burh ,,8lirk

ijber den ïellenond", Willi tlerlel ous lll2010)

. Nitht Nomen, Elolge ziihlen

(Zilol ous Rousrhende Schwingen ous l0/2012)

. Elolg ist keine Frrye des Zufolls -
tred Souerbier ltrrtt ous der Zeitschrilt

ToubenMorh 9/20i1)

. Fred Souerhier wor sthon immer lul
der Suche noch der sefu guten loube

(Zitot ous der BrieÍloube Nr. 22/2010)

. ... nschte sich Fred Ssuerhier ouf die

Suche nsth den gonz schnellen

Iouben (Zitot ous Brieftoubensport

Inlernotionol Ausgobe l,|ovember 2009)

. silzen miltlerweile viele lsuhen

e delste r helgisth er Ahsl o mmu ngen

vnglieÍen cr us den Ori. ouÍ den ZuïhtsthliigenVetkaul von geteisten tungÍieren crus den Ori' auÍden

ginalen und fopvetetbern des ZuchtschlaEes (ZilolousderBrieÍloubeNr.3ll2014)

Sauerhier-louben ziichten und verctiirken elolgreich in Deutsthlsod und Belgien. Z.B.: lt & L de Loere Anzegem (Belgien)

Uwe Hinrkhs - RV Wilhelmshuven . Rithord Schult - RV Grcifswsl*6rimmen . FriE tasting - RV Wesermarsch

(hristian Rithter - RV Hertord . lliver Giese - RV lberhovel . Diersen u. Sohn - RV Twistringen

tro,..Lbeit'rag

:1: irrrtiirliche Vitar-nine. l)a nicmand
. i:-r-on .-ine Taube in dieser Mauser-
.:'...1 nlt diesen Zr-reaben durchaus et-
. ..'- -l-r' .irrzig,' Zciu'.runr irrr g.rrrz, n

.-,: ::r.iih.'n k.urtr.

- I.1...:..r'i.tsonders eut Íiir die Leber:

-r ..i-:- -,:. .1.,.. i.t \\'r-idcnrindentee. Er

- ---- -', .:-::r:.i:::-<:ir r-rnd rreibt gleichzei-
- .-.i. .1-.,r -.r.-.i1. unr in diescrJah-

- - - . -: - -.. -.:- i.'r'a Natur hat so viel
: -.. . .,.:: ,1, r orzustcllcn vcr-

- : -:. - .- il.-:i\tlrrrr rrr-rch cnt-

I

Absolute §pilze in Rgise und Zvchl r"::r: !. icsm-*r*rs,c'46 r':' -s.:È

Frcd §gU etbiet spitzensctrros im Resy 25e ost-Friestond

Auf meinem Zuchtschlqg zöchten folgende Sorfen (Rossen): Lou Wouters . Koopmqn . Dirk
van Dyck (2.8. Sohn ous Di Caprio, Enkel Kannibol, Enkel Bourges,) . Andre Roodhooft (2.8.
Iochterous l. NoÍionol Gueret) . FlorVervoort. F. t K. Morien , Luc,BortrJurgen Geerinckx

Visilenkafie 2Ol3
l. Besler Yogel Regionolverbund
3. Regionolverbondsmeisler
3. Regionolverbonds-Pokolmeisler
l. RV-Yerbondsmeisler
l. RY-l(urzslreckenmeisler
l. Bester Yogel RY

l. Beslec RVJungtier
Goldmedoille u. vieles mehr

Visilenkafie 2Ol4
l. RV-ileister (5 Preise Yorsprungt
l. RV-f,leisler 4 ous t0
l. RY-Weitstrerkenmeisler
l. bester Vogel mir 13/13 Preisen
1.,3., 5. + 8. Bester RV-Vogel
l. Deutsrhe VB ouí RY Ebene
2. RV-VerbundrmeistersrhoÍt
3. besler Vogel Regionolverbond

Visilenkotle 2Ol5
l. RV-f,leister (43 reis. §rhlöge|
l. RV-f,leislersrhoÍi,,1{eu"
I. A+Vogel der RY

I. lilinik-Cup der RV

ló. Klinik-Cup Verbrnd
2. RV-Verbondsmeisler
2. RVJöhrigenneisler
3. + 4. +5. Bester Vogel RV

TopPlotzierungen im 259. Reg..Verb.

#*{íe

Kcrssel:
Halle I

§tcrnd O53
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